Alle Menschen dieser Erde 
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Alle Menschen dieser Erde wollen gern in Frieden leben. 

Und kein Mensch soll Hunger leiden, niemand ohne Heimat bleiben, 
ihre Kinder sollen lernen, greifen können nach den Sternen. 

Sie sollin so wie Kinder leben, lernen und zur Schule gehen, 

essen können, friedlich schlafen, Kind sein dürfen ohne Strafen, 

mit den Kindern spielen können, schreien, toben, springen, rennen, 

und von ihrer Zukunft träumen, auf der Erde unter Bäumen. 

Alle Menschen dieser Erde wollen gern in Frieden leben. 

La lalala, lala lala lala lalalala, la lalala, lala lala lala lalalala. 
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Alle Menschen dieser Erde wollen gern in Frieden leben, auf der Welt. 
Und kein Mensch soll Hunger leiden, niemand ohne Heimat bleiben, auf der Welt. 
Ihre Kinder sollen lernen, greifen nach den Sternen unterm Himmelszelt. 
Alle Menschen dieser Erde wollen gern in Frieden leben, auf der Welt. 
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Alle Menschen dieser Erde wollen gern in Frieden leben, auf der Welt. 


)-Tempo = Silben pro Takt 
)” Startzeit bei 35,5 bpm 
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